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COMMODORE AMIGA 300« - 
DER MULTI-MEDIA SPEZIALIST 



Amiga 3000 Anwendungsbeispiele 


TEXTVERARBEITUNG 

Alle Möglichkeiten modernster Textverarbeitung. 


DESKTOP-GRAFIK 

Erstellung von beliebigen Grafiken mit Linienzie¬ 
hen und Freihandzeichnen in bis zu 4096 
Farben gleichzeitig. 


DESKTOP PUBLISHING 

Erstellung von druckreifen Vorlagen mit Integra¬ 
tion von eingescannten Bildern oder Grafiken. 


DESKTOP VIDEO 

Erstellung von Trickfilmen und Animationen in 
3-D, Bildmontagen, Texteinblendungen, Bildmi¬ 
schungen und Bildchoreographie. 


MULTIMEDIA 

Multimedia bedeutet beim Amiga 3000 die 
Vernetzung und automatische Steuerung von 
Audio, Video, Sprache und anderen Informa¬ 
tionsmedien. 

Die Multimedia-Applikation versetzt den Anwen¬ 
der in die Lage, unterschiedlichste Informationen 
von verschiedenen Quellen wie z.B. Text, 

Grafik, Animation, synthetische Sprachen, Video 
und Audio zu steuern und zu koordinieren. 

Ein ideales Hilfsmittel zur Vorbereitung und 
Durchführung kompletter Präsentationen. 
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AMIGA 3000 



Präsentationen ohne Komplikationen 
mit dem "Authoring System" 

Beispiel: Auf Befehl des Amiga 3000 beginnt 
die im "Authoring System" programmierte Prä¬ 
sentation. Das Logo einer Firma baut sich aus 
dem Zentrum des Bildschirms auf, ein Textchart 
kündigt das erste Thema an. Farbige Charts mit 
Grafiken - unter Verwendung verschiedenster 
Schrifttypen auf dem Amiga erstellt - zeigen 
Firmenentwicklung und Verkaufszahlen. 

Ein Kommentar vom Tonband wird mit Musik 
vom CD-Player unterlegt. Das nächste eingesteu¬ 
erte Textchart kündigt den zweiten Teil an. An¬ 
schließend startet der Amiga 3000 durch einen 
Impuls den Videofilm über das Verkaufsgebiet 
Nord. Aufgrund der kompletten Steuerung durch 
den Amiga 3000 wird die Technik während der 
Präsentation zweitrangig - man kann sich voll 
auf das eigentliche Thema konzentrieren. Da 
diese Aufgaben oftmals gleichzeitig gesteuert 
und synchronisiert werden müssen, ist ein Multi¬ 
tasking Betriebssystem wie das Amiga-DOS 2.0 
absolut notwendig. Nur dann kann man eine 
100%ige Präsentation ablaufen lassen. 


Multifunktional: 

Mit dem Amiga 3000 können folgende Geräte 
bedient und gesteuert werden: Videokamera, 
Videorecorder, Videodigitizer, Audiodigitizer, 
Laserdrucker, Farbdrucker, Scanner, Satzbelichter, 
Musikkeyboards, Cassettenrecorder, CD-Player, 
optische Speichermedien, Bildplattenspieler, 
Diaprojektor, weitere Amigas über Netzwerkkarte. 






























Mit dem Amiga 3000 präsentiert Commodore 
die Weiterentwicklung der Baureihe Amiga in 
neuem Design. 

Der Schwerpunkt liegt auf dem Anwendungsbe¬ 
reich Multimedia. Für alle, die mit Text, Grafik, 
DTP und Video arbeiten oder einfach ihre Ar¬ 
beitsergebnisse und Informationen in optimaler 
Qualität präsentieren wollen. 

Multitasking 

Während die meisten herkömmlichen PCs in 
einem Zeitabschnitt nur eine Aufgabe bearbeiten, 
kann der Amiga 3000 problemlos mehrere 
"Jobs" parallel abarbeiten. Z.B. Grafik plotten, 
Daten sortieren, Text verarbeiten oder eine 
Animation durchrechnen. 

Die offene Systemarchitektur 
des Amiga 3000 

Der große Erfolg der Amiga-Serie ist den hervor¬ 
ragenden grafischen Fähigkeiten und Spezialan¬ 
wendungen sowie der offenen Systemarchitektur 
(OSA) zuzuschreiben. Damit hat der Anwender 
jederzeit die Möglichkeit, neben Amiga-DOS 
auch andere Betriebssysteme zu verwenden. So 
sind z.B. MS-DOS oder Unix mit entsprechenden 
Erweiterungen problemlos lauffähig. Der Amiga 
3000 ist dadurch universell einsetzbar und er¬ 
möglicht dem Anwender Systemunabhängigkeit. 


Leistung verstärkt - Bedienung erleichtert 



Die gesamte Workbench läßt sich den eigenen 
Bedürfnissen gemäß optisch individuell gestalten. 
Zugleich können verschiedene Bildschirmauf¬ 
lösungen vorgegeben werden. Der integrierte 
Display Video Enhancer sorgt für einen flimmer- 
freien Bildschirm. Eine "Grap Box" erleichtert die 
wichtigsten Standardfunktionen wie Kopieren 
oder Löschen von mehreren Programmen. 

Für Videoanwendungen sind die beiden Video¬ 
modi PAL und NTSC einstellbar. Um auch kom¬ 
plexeste Anforderungen in kürzester 
Zeit zu erledigen, ist der Amiga 
3000 mit dem superschnellen 
Motorola 68030/68882 
Prozessor ausgestattet, 
in modernster 32 Bit 
Technologie. 





































AMIGA 3000 


TECHNISCHE DATEN 


CPU-Modellvarianten 

1. Commodore Amiga 3000-16-40 

Motorola 68030 

mit math. Co-Proz. 68881, 16 MHz, 

40 MB Festplatte mit 1 9 ms 

2. Commodore Amiga 3000-25-40 

Motorola 68030 

mit math. Co-Proz.68882, 25 MHz, 

40 MB Festplatte mit 19 ms 

3. Commodore Amiga 3000-25-100 

Motorola 68030 

mit math. Co-Proz. 68882, 25 MHz, 

100 MB Festplatte mit 19 ms 

Speicher 

• 1 MB Chip RAM, erweiterbar auf 2 MB 
auf der Mutterplatine 

• 1 MB Fast RAM, erweiterbar auf 4 MB 
(16 MB) auf der Mutterplatine 

• Hochgeschwindigkeits-SCSI-Festplatten- 
laufwerk (40 MB oder 100 MB) 

• 3,5" Diskettenlaufwerk, 880 KB 


Uhr 

Echtzeituhr mit Datum, batteriegepuffert 

Erweiterungen 

4 Zorro-Ill-Slots, 32 Bit (Zorro II komp.), davon 
2 in Reihe mit PC™ AT-Slots, 1 Video-Slot, 1 Slot 
für CPU/Erweiterungen 

Anschlüsse 

Amiga-Video, 23 Pins (15,625 kHz) 
VGA-Typ-Video, 15 Pins (31,5 kHz) 

Stereo-Audio rechts und links 
Externer SCSI-Anschluß (25 Pins) 

Interner SCSI-Anschluß (50 Pins) 

Seriell RS 232 
Parallel Centronics 
Tastatur, Maus, Joystick 

Grafik 

Neue Auflösungen: 

Super-Hi-Res max. 1280x512 
Productivity max. 640x960, 

Eingebauter Display-Enhancer 

steift bisherige Interlace-Modi flimmerfrei dar 


C' Commodore 

Commodore Büromaschinen GmbH 
Lyoner Straße 38, 6000 Frankfurt 71 
Tel. (069) 6638-0, Telefax 6638-159 
Telex 4 1 85 663 como d, 

Btx * 20095 # 
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